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BULLETIN POLYTECHNIQUE
OIE LE

EISENBAHN CHEMIN de FER
SCHWEIZERISCHE ZEITSCHRIFT FÜR BAU- UND VERKEHRSWESEN

Bd. XI. ZÜEICH, den 19. Juli 1879. M 4.

„ Die Eisenbahn " erscheint jeden Samstag. — Correspondenzen sind
die Redaction. Journal-Reolamationen an die Verleger zu adressiren.
Abonnement — Schweiz: Fr. 10. — halbjährlich franco durch die ganze

Schweiz. Man abonnirt bei allen Postämtern u. Buchhandlungen oder direct
bei Orell Füssli & Co. in Zürich.

Ausland: Fr. 12. 50 ¦= 10 Mark halbjährlich. Man abonnirt bei allen
Postämtern und Buchhandlungen des deutsch-österreichisch. Postvereins, für
die übrigen Länder in allen Buchhandlungen oder direct bei Orell Füssli & Co.

in Zürich. Preis der einzelnen Nummer 1 Fr.
Annoncen-Preise. — Preis der viergespaltener; Zeile 30 Cts. 25 Pf. —

Haupt-Titel-Seite 50 Cts. 40 Pf.

Le „Chemin de fer " paraît tous les samedis. — Pour correspondances on

est prié de s'adresser à laRédaction, pour réclamations etc. aux éditeurs dujournal
Abonnement. — Suisse: fr. 10 — pour 6 mois franco par toute la Suisse. On

s'abonne a tous les bureaux de poste suisse, chez tous leB libraires ou chez

les éditeurs Orell Füssli & Co. in Zürich.
Etranger: fr. 12, 50 pour 6 mois. On s'abonne pour l'Allemagne etl'Autriche

chez tous les libraires ou auprès des bureaux de poste, pour les autres

pays chez tous les libraires ou chez les éditeurs Orell Füssli & Co. à Zurich.
Prix du numéro 1 Pr.

Prix des annonces, pour la petite ligne 30 Cent. 25 Pf. La petite

ligne sur la première page. 50 Cent, m 40 Pf.

A/TENT
J.Brandî&G.W.v.Nawrocki

[3397]

Gasmotor
4 Pf., Original Deutzer neuester
liegender Construction, ist wegen
Geschäftsaufgabe billig zu
verkaufen. Derselbe steht kurze Zeit
im Gebrauche und kann in Thätigkeit

gesehen werden. Anfragen
unter Chiffre L N 3478 besorgt die
3478] Annoncen-Expedition
Orell Füssli & Co. in Zürich.

Specialität.

Erprobte und bewährte
solide Construction, mit
Metall-Cylinder u. Bronce-
Ventilkolben, für Hebel-,
Schwungrad od. Maschin.-
Antrieb, liefert in exacter
Ausführung die Maschinen-

Fabrik 3469

Wm. Knaust,
WIEN,

IL, Miesbachgasse 15

Elablirt seit 1823.

Unser Schweisspulver,
dessen vorzügliche Eigenschaften
allseitig Anerkennung finden,
empfehlen wir erneuert. Preis per
Brutto — Kilo 60 Pf. in Blechbüchsen
à 1, 2Va und 5 Kilo.

Dohlen b. Dresden. [3472
Sächsische Gussstahlfabrik.

Reichard & Cie., Wien

///. B. Marxergasse Nr. 17

Technisches Bureau in

Patent-Angelegenheiten
in Alleiniger Verbindung mit der
k. k. bestellten Kanzlei des E.Wurmb.
besorgen prompt und formgerecht
Patente für Oesterreich-Ungarn, sowie
für alle Länder. Prospecte auf
Verlangen gratis und franco. [3361

Försterstelle.
Die Stelle eines Bezirksförsters

des Forstbezirkes Toggenburg wird
in Folge Resignation zur
Wiederbesetzung ausgeschrieben.
Aspiranten, welche sich über eine
genügende Fachbildung an einer
höhern Forstschule und eine
angemessene Praxis ausweisen können,

haben sich bis den 26. dieses
Monats bei dem Baudepartemente
des Cantons St. Gallen, woselbst
auch die Anstellungsbedingungen
erfahren werden können,
anzumelden. [H 251 G

St. Gallen, 12. Juli 1879.
Die Staatskanzlei.

Verlag v. B. F. Voigt in Weimar.

"plafonds-
¦*¦ Decorationen.

Entwürfe
zur Verzierung der Decken

von Zimmern und Säälen.
Componirt und gezeichnet von

Karl Schaupert,
Architect in Stuttgart.

30 Blatt in, Quarto.
1879. Quarto in Mappe. 15 M.
Die hierzu gehörigen „Détails in
natürlicher Grösse" erscheinen
gleichzeitig in besonderer Mappe
auf 15 Bogen grössten Formats
und kosten 7 M. 50 Pfg., sind auch

getrennt zu haben. [3482

Vorräthig in allen Buchhandlungen

Gesucht.
Mechaniker, welche mit dem

Einfassen schwarzer Diamanten
in Bohr-Werkzeugen u. überh.
in Werkzeugen für Steinbearbeitung

jeder Art vertraut sind.
Unter Angabe bei wem oder bei
welchem Gewerke diese Arbeit
schon ausgeübt, melde man sich
mit franco Briefen an Hrn. H.
J. Vyldert, Diamantenhändler,
Amsterdam. [3481

GANZ & C0MP-

Eisengiesserei und Maschinen-
Fabriks-Actien-Gesellschaft

in Ofen und Rati bor.
Hartguss-Räder und Herzstücke,
Eisenbahn-Oberbau- und Hochbau-
Eisenbestandtheile. Vertretung in
dieser Branche bei Herrn [3381

H. Kägi & Co. in Winterthur.
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Graphit-Pyrometer
und

Thermometer
mit weithin sichtbarer Scala bi-
1200° C, patentirt, resp. gesetzs
licher Nachahmung geschützt in
fast allen civilisirten Staaten.

Flectometer
zum Messen der Durchbiegungen
von Schienen und Trägern bei
Bahnen und Brückenbauten.
Unentbehrlich f. Eisenhüttenwerke.
Deutsches ReichspatentNr.4917.

Steinle & Härtung
3464] Quedlinburg, Preussen.

Prospecte auf Verlangen gratis.

teilte
Verkauf alter Materialien.

Die in den Werkstätten der Vereinigten Schweizerbahnen

lagernden abgängigen Materialien und zwar :

Ca. 56 t. Wagenachsen,
7 „ Gusstahlbandagen,

Eisenbandagen,
Radsterne,
Federnstahl und Abfälle,
Schmelzeisen,
Guss,
schmiedeiserne Rooststäbe,
gusseiserne do.
Blechabfälle,

werden hiemit zum Verkauf ausgeschrieben.
Angebote sind bis spätestens den 25. Juli und verbindlich

bis zum 31. Juli, an die Maschinen-Inspection der Vereinigten
Schweizerbahnen in Rorschach einzugeben und sind dieselben,

wenn sie nach dieser Zeit nicht beantwortet werden als

abgelehnt zu betrachten.
Die Materialien können in der Werkstätte Rorschach in

Augenschein genommen werden.
St. Gallen, den 5. Juli 1879. [3476

Die Generaldirection.

5,
- 4,

4»
20

j 12,

Stellen -Ausschreibung,
Für die Dauer der Bauzeit der Gotthardbahn sollen für die

Controlle der im Betriebe stehenden schweizerischen Bahnen

zwei Controlle-Ingenieure
(mit Wohnsitz in Bern) angestellt werden. Besoldung bis

Fr. 4500.
Bewerber haben ihre Anmeldungen, mit Ausweisen über

ihre Befähigung versehen, bis 20. dieses Monats dem

unterzeichneten Departement einzureichen
Bern, den 4. Juli 1879.

3477] Schweiz. Post- und Eisenbahndepartement.
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Für Bampfkessel- Besitzer,
(Ver-Garantirte Kesselstein-Lösung in Fässern von 20 bis 30 Kos. an.brauch ca. Ko. 1 per Monat und Pferdekraft.)

Prima Harz-, Säure- und Mineral-Oel, freies Maschinen-Oel, besser nnd
billiger denn Oliven-Oel. (Medaille Paris 1867.)

Dampf- (Gas- und Wasser-) Röhren-Umflechtung (unverbrennlich, 25 à
30°/o Brennmaterial-Ersparniss.) Silberne Medaille Paris 1878.

Leder-Crême zur Erhaltung des Leders und Fabrikate daraus, in Büchsen
à Kos. 1, 2 und 5 oder fassweise sind stets billigst zu haben bei [3416

Carl Strütt, Basel.

Carl Oederlin, Baden (Schweiz)

Wasserversorgungsartikel. — Hahnen etc. für Gasbeleuchtung.
Metallwaaren-Fabrik und Giesserei Rieden. [8437

Mettlacher Mosaïkplatten
sind in den gangbarsten einfachen und reichen Dessins stets vorräthig be
unserm Vertreter für die Schweiz

Herrn JP. J, Becker in Basel.
welcher zu Fabrikpreisen, mit einem vereinbarten Aufschlage für Fracht-,Zoll- und Lagerspesen, ab seinem Lager verkauft, auf Wunsch jederzeit Na-
turamuster und Zeichnungen vorlegt und das Legen der Platten zu den Selbstkosten

übernimmt.
Jg,:Bei Bezügen von ganzen Wagenladungen von 10000 Kilos fallen die
Lagerspesen weg und werden die Sendungen direct von der Fabrik an ihren
Bestimmungsort vorgenommen. AViederverkäufer erhalten besondere Bedingungen.

Die Mettlacher Platten tragen auf der Rück¬
seite den Firma-Stempel

„Villeroy & Boch — Mettlach".
Jede weitere Auskunft über Muster, Pläne, Voranschläge, amtliche Prüfungder Platten etc. etc., ertheilen sowohl Herr jf. J. Becker, als auch direct

Villeroy éfe Hoch.
Mettlach, im Mai 1879. [3452

WK
(Station der Westschweiz, Bahnen, Ct. Waadt)

empfiehlt sich den Herren Architecten und Baumeistern zur Lieferung- von
Marmor- und Granit-Arbeiten

aus schwarzem Marmor und Walliser Granit.
Specielle Preislisten stehen zu Diensten. [3473

Vertreter in Bern Herr Anselmier, Ingenieur.
„ „ Zürich „ Franz Salzbrenner.

Sinziger Mosaikplatten- u. Thonwaaren-Fabrik
Act.-Ges. in S I N Z I G a. Rhein

empfiehlt ihr schönes Fabricat in einfachen und reichen Dessins
zu Bodenbelägen aller Art in Kirchen, Schulen, Spitälern,
Hausvorplätzen, Verandas etc.

Vertreter : Emanuel Baumberger in Basel.
B. A. Steinlin in St. Gallen.
Leonhard Arnold in Zürich. [3475

Für Architecten und Bauherren.
Der Unterzeichnete empfiehlt sich den Herren Architecten,

Baumeistern und Privaten für Lieferung von Bausteinen in den
verschiedensten Dimensionen und Farben aus den foskaanten Oster-
mundiger Sandsteinbrüchen, indem er in den Sàaod gesetzt ist,
kleinere und grössere Aufträge zu bester Zufriedenheit und mit
Garantie für gute und haltbare Waare in den kürzesten Fristen
auszuführen. Preiscourants werden nach Wunsch franc* zugesandt.

Zu gefälligen Aufträgen empfiehlt sich bestens
Ostermundigen, bei Bern, im Juni 1879. [3484

Jakob Zimmerman®, Stembre-ehenneister.

DIE BURBACHER HOHE
in

Burbach bei Saarbrücken
liefert stets prompt

I L_ Eisen von 100 bis 500 mjm Höhe, schön
gewalzt und gerade gerichtet, unter billigster Berechnung.

Nähere Auskunft ertheilen
[3483] Die Vertreter für die Schweiz:

H. Kägi & Co. in Winterthur.

1

Dieser neueste und beste, Alles bisher Dagewesene
übertreffende Vervielfältigungs-Apparat liefert leicht, ohne
jedes Anfeuchten und ohne Presse, 80—100 Abzüge. Die
Abzüge erscheinen scharf und sind mit nur einmaligem
Auflegen vollständig colorirt in zwanzig verschiedenen Farben
herzustellen. Der Apparat ist auch in Buch- und Brieftaschenform,

wie in jeder beliebigen Grösse zu haben ; auch erlaubt
die ausserordentlich fein präparirte Masse das Belegen eines
Tischblattes, eines Reisbrettes etc. damit, und nach Gebrauch
das Wiederentfernen.

Wir laden Jedermann ein, sich durch Augenschein in
unserm Locale von der Leistungsfähigkeit des Apparates
zu überzeugen, geben jeden Apparat auf Probe und nehmen
denselben ohne Anstand zurück, wenn er das Versprochene
nicht leistet. [3480

Alieindepot für die ganze Schweiz :

â^è^ffwSs"^

Landolt & Vorbrodt, Kirchgasse 21, Zürich.
Î
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Wien 1873, dem Fortschritt.

Patent -Aufzüp
mit Regulirtrommel,

System Stauffer & Megy.
Empfohlen in [3468

den meisten techn. Zeitschriften.
Beliebiger Antrieb durch Kurbeln,

Kiemenscheibe oder Kettenrad. —
Constante Fallgeschw. und
überraschend einfache, sichere
Handhabung :

„Aufwinden : Drehen der Kurbel,
„Herablassen: Druck nach

rückwärts,

„Anhalten : Loslassen der Kurbel."
Allein. Fabrikanten i. deutsch. Reich
Briegleb Hansen & Co., Gotha,
Eisengiesserei n. Maschinenfabrik.
„Deutsches Beichs-Patent."

Wasserdichte Waggon- und Güterdecken
fabricirt in geschmeidiger und dauerhafter Waare [3236

J. O. SEIB in Rupprechtsau bei Strassburg im Elsass.

t ti
innen und aussen glasirt

für Cloaken- und Wasserleitungen
aus der

Thonröhren-Fabrik DÜRLACH
Lager und Vertretung für die Ostschweiz

bei B. A. STEINLIN zur Schlinge
3463] ST. GALLEN.
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